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N I E D E R S C H R I F T
(öffentlicher Teil)

16. Sitzung des Ausschusses für Umwelt, Sicherheit und Ordnung

Sitzungstermin: Freitag, 18.09.2020

Sitzungsbeginn: 16:00 Uhr

Sitzungsende: 18:08 Uhr

Sitzungsort: Große Börse, Rathaus, 23539 Lübeck

 Anwesende Mitglieder

 Vorsitz
  2. Stellvert. Stadtpräsidentin Silke Mählenhoff - BÜNDNIS 
90 / DIE GRÜNEN 

 Mitglieder aus der Bürgerschaft
  Dr. Marek Lengen - SPD 
   Hans-Jürgen Martens - DIE LINKE Vertretung für: Herrn Ragnar Harald 

Lüttke

   Jochen Mauritz - CDU 
   Heiko Steffen - AfD 
   Claudia Treumann-Greiff - CDU 
   Frank Zahn - SPD 

 stimmberechtigte Mitglieder ohne M.d.Bü.
   Tim Alexander Reclam - BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN 
   Ute Friedrichsen - SPD 
   Rüdiger Hinrichs - FREIE WÄHLER & GAL 
   Stefan Höfel - Die Unabhängigen 
   Rolf Müller - FDP 
   Christoph Otte - SPD 
   Paul-Gerhard Röttger - CDU 

 Verwaltung
  Senator Ludger Hinsen - FB 3 - Umwelt, Sicherheit und 
Ordnung 
   Angela Neitzke - FBC FB 3 
   Birgit Hartmann - 3.390 Umwelt, Natur u. Verbraucher-
schutz 
   Barbara Schäfers -  3.390 - Umwelt-, Natur- und Verbrau-
cherschutz
   Bernd Neumann - 3.370 Feuerwehr 
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   Regina Teege - 3.340 Standesamt bis 17:25 Uhr

   Klaus Cohrs - Stadtfeuerwehrverband 
   Carsten Richert -  PR Feuerwehr
   Knut Sturm - 3.820 Stadtwald bis 17:25 Uhr

   Torben Schultz -  3.320 Ordnungsamt bis 17:20 Uhr

 Protokollführung
   Melanie Reichenauer - 3.031 Fachbereichsdienste 

 
   Thomas Rathcke - FDP 

 Entschuldigte Mitglieder

 Mitglieder aus der Bürgerschaft
   Bastian Langbehn - BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN entschuldigt

   Ragnar Harald Lüttke - DIE LINKE entschuldigt

 Verwaltung
   Petra Poltrock - FBC FB 3 entschuldigt

   Sven Klempau - Stadtfeuerwehrverband entschuldigt
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Öffentlicher Teil:

 1 Eröffnung / Begrüßung / Feststellung der Tagesordnung / 
Verpflichtungen

 2 Genehmigung der Niederschrift

 2.1 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 18.08.2020

 3 Anfragen / Antworten / Mitteilungen

 3.1 Mitteilungen der Vorsitzenden

 3.1.1 Sitzungstermine des Ausschusses für Umwelt, Sicherheit 
und Ordnung 2021

VO/2020/09333

 3.2 Mitteilungen der Fachbereichsleitung

 3.2.1 Sachstand Bürgerservice

 3.2.2 Aktuelle Anwendung der Straßenverkehrsordnung (StVO)

 3.2.3 Sachstand Umbau Standesamt

 3.2.4 Online-Umfrage zu Klimaschutzmaßnahmen für 2020/21 in 
Lübeck

 3.2.5 Aufforstungsmaßnahmen im Lübecker Stadtwald

 3.2.6 Schwarzwildjagdanordnung

 3.2.7 Brand auf dem Schrottplatz in Kücknitz

 3.2.8 Warntag

 3.3 Beantwortungen von Anfragen

 3.4 Neue Anfragen

 3.4.1 Anfrage des AM Heiko Steffen (AfD) zur diesjährigen Situa-
tion am Krähenteich ab 22.08.2020 (Verkrautung und 
Fischsterben)

VO/2020/09276

 3.4.2 Anfrage des AM Detlev Stolzenberg (Die Unabhängigen): 
Ursachen, Auswirkungen und Konsequenzen des Feuers 
am Dienstag auf einem Schrottplatz in Herrenwyk

VO/2020/09352

 3.4.3 AM Steffen: Beschmiertes Hinweisschild bei Öko-Lehrpfad 
in den Wallanlagen

 3.4.4 AM Friedrichsen: Fehlende Begrenzungspfähle bei Famila 
Wesloe
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 4 Berichte

 4.1 Synopse: Klimaschutzmaßnahmen in Lübeck für die Jahre 
2020/2021

VO/2020/09223

 5 Beschlussvorlagen

 5.1 Lübeck sorgt vor: Klimaanpassungskonzept für die Hanse-
stadt

VO/2020/09071

 6 Überweisungsaufträge aus der Bürgerschaft

 6.1 (BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN) AT zu VO/2020/09172 Print- 
und Online- Klimasparbuch für Lübeck 2021

VO/2020/09172-01

 7 Anträge von Ausschussmitgliedern

 7.1 AM Tim Reclam (BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN): Antrag zu 
VO/2019/07727-01: Solarenergie auf städtischen Gebäuden 
bis 2025

2019/07727-01-23

 8 Polizeibeirat (nächste Sitzung am 17.11.2020)

 9 Verschiedenes

 10 Ende des öffentlichen Teils

 16 Bekanntgabe der im nicht öffentlichen Teil gefassten Be-
schlüsse
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Öffentlicher Teil:

zu 1 Eröffnung / Begrüßung / Feststellung der Tagesordnung / Verpflichtungen

Die Vorsitzende begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung mit der Feststellung der 
Beschlussfähigkeit. Ferner macht die Vorsitzende darauf aufmerksam, dass Personen, die 
möglicherweise befangen sein könnten, verpflichtet sind, dieses mitzuteilen. Ob jemand be-
fangen sein könnte, entscheidet im Zweifel der Ausschuss.

Die Vorsitzende weist darauf hin, dass gemäß § 35 Abs. 2 der Gemeindeordnung ein geson-
derter Verfahrensbeschluss mit 2/3 Mehrheit über die nichtöffentliche Behandlung von Vor-
lagen erforderlich ist. Sie lässt über die Zuordnung des für den nichtöffentlichen Teil ange-
meldeten TOP 14.1 abstimmen:

Der Ausschuss beschließt einstimmig die nichtöffentliche Behandlung des TOP 14.1.

Es sind keine zu verpflichtenden Ausschussmitglieder anwesend.“

zu 2 Genehmigung der Niederschrift

zu 2.1 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 18.08.2020

Herr Zahn bittet um Klärung, wie lange ein Ausschussmitglied anwesend sein muss, damit 
ihm die Aufwandsentschädigung zusteht.

Anmerkung der Protokollführung nach der Sitzung:
Für den Anspruch auf Sitzungsgeld sei die Dauer der Anwesenheit unrelevant.

Die Niederschrift ist damit in der vorgelegten Fassung (mit einer Enthaltung) festgestellt..

zu 3 Anfragen / Antworten / Mitteilungen

zu 3.1 Mitteilungen der Vorsitzenden

zu 3.1.1 Sitzungstermine des Ausschusses für Umwelt, Sicherheit und Ordnung 2021
Vorlage: VO/2020/09333

Die Vorsitzende gibt die Sitzungstermine für 2021 bekannt, es gibt keine Wortmeldungen.

Der Ausschuss nimmt die Sitzungstermine 2021 zur Kenntnis
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zu 3.2 Mitteilungen der Fachbereichsleitung

zu 3.2.1 Sachstand Bürgerservice

Herr Schultz berichtet in Vertretung für Frau Wöhlk über die aktuelle Situation im Bürgerser-
vice und die Problematik der nicht eingehaltenen Termine. Die Terminbuchenden werden 
gebeten, nicht wahrnehmbare Termine im Kalender zu stornieren. Technisch werden Mehr-
fachbuchungen unterbunden. Herr Hinsen ergänzt, dass ein Gebührentatbestand derzeit 
dafür nicht gegeben sei, dies aber mit der Landesverwaltung diskutiert werde. Fragen der 
Herren Rathcke, Mauritz, Lengen Zahn und Frau Treumann-Greiff beantworten Herr Hinsen 
und Herr Schultz

zu 3.2.2 Aktuelle Anwendung der Straßenverkehrsordnung (StVO)

Herr Schultz beantwortet Fragen von Frau Friedrichsen und Treumann-Greiff. Es werde ak-
tuell die StVO vom 27.04.2020 angewendet, da der neue Entwurf vom Bundesrat abgelehnt 
wurde.

zu 3.2.3 Sachstand Umbau Standesamt

Frau Teege berichtet über die Sitzung des Gestaltungsbeirats am 03.09.2020, der die Sanie-
rung des Standesamtes befürworte, aber die Größe und den Entwurf des neuen Anbaus 
kritisiere. Herr Senator Hinsen ergänzt, dass die Funktionalität wichtig sei und beantwortet 
mit Frau Teege Fragen der AM Zahn und Müller. Die nächste Sitzung des Gestaltungsbeirats 
sei am 12. und 13. 11.2020, folglich könne erst Anfang 2021 über den weiteren Planungs-
stand berichtet werden.

zu 3.2.4 Online-Umfrage zu Klimaschutzmaßnahmen für 2020/21 in Lübeck

Frau Hartmann und Frau Schäfers präsentieren den Zwischenstand der laufenden Umfrage 
und beantworten Fragen der AM Martens, Lengen, Mauritz, Müller und Höfel. Herr Hinsen 
informiert zudem über den finanziellen und personellen Aufwand für die von der Politik ge-
forderte Übersetzung in leichte Sprache, die laut Frau Schäfers aber nur von ca. 16 Per-
sonen genutzt wurde.

zu 3.2.5 Aufforstungsmaßnahmen im Lübecker Stadtwald

Herr Sturm berichtet über den noch unter Vorbehalt genehmigten Antrag für die vollständige 
Förderung der Aufforstungsmaßnahmen. Er beantwortet Fragen der AM Mauritz, Müller, 
Friedrichsen und Zahn. In Kürze kann mit der Pflanzaktion begonnen werden. 

zu 3.2.6 Schwarzwildjagdanordnung
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Herr Sturm erläutert die Notwendigkeit der Schwarzwildjagdanordnung aufgrund der erhöh-
ten Bestände und der Pandemie-Maßnahmen, die als Versuch erfolge. Es diskutieren die 
AM Röttger, Zahn und Mählenhoff. Herr Sturm beantwortet in diesem Zusammenhang die 
Frage von Herrn Mauritz vom 18.08.2020 (TOP 3.4.2) und erläutert, dass die Jagd mit einem 
Hund ergebnisorientierter sei. Herr Röttger äußert Bedenken insbesondere über die Wild-
schweinjagd und die Ausbreitung der afrikanischen Schweinepest. 

zu 3.2.7 Brand auf dem Schrottplatz in Kücknitz

Herr Neumann und Frau Hartmann berichten über den Brand am 15.09.2020 und beantwor-
ten Fragen von den AM Zahn und Müller. Das Feuer sei schnell unter Kontrolle gewesen, so 
dass keine Gefährdung durch Giftstoffe anzunehmen sei. Herr Hinsen bedankt sich auch bei 
den Mitarbeitenden des Schrottplatzes für die Unterstützung bei der Brandbekämpfung. Herr 
Röttger lobt zudem die gute Zusammenarbeit mit den freiwilligen Feuerwehren.   

zu 3.2.8 Warntag

Der bundesweite Warntag verlief in Lübeck ruhig, da es seit 1992 in Lübeck keine Sirenen 
mehr gibt. Lautsprecher-Durchsagen müssen aus Sicht der Feuerwehr nicht getestet wer-
den. Die Server waren durch die bundesweite zeitgleiche Bekanntgabe um 11 Uhr überlas-
tet, so dass es zu einem Zeitverzug kam. Herr Neumann beantwortet Fragen von den AM 
Steffen und Martens, Herr Hinsen empfiehlt jedem die Warnapp Nina zu nutzen.

Der Ausschuss nimmt die Mitteilungen unter TOP 3.2.1 – 3.2.8 zur Kenntnis. 

zu 3.3 Beantwortungen von Anfragen

zu 3.4 Neue Anfragen

zu 3.4.1 Anfrage des AM Heiko Steffen (AfD) zur diesjährigen Situation am Krähenteich 
ab 22.08.2020 (Verkrautung und Fischsterben)
Vorlage: VO/2020/09276

Anfragen und Antworten:
Es wird u.a. Bezug genommen auf die Antwort des Bereichs Umwelt-, Natur- und Verbrau-
cherschutz vom 27.08.18 auf die Anfrage des BM Stolzenberg zur Situation am Krähenteich 
(VO/2018/06336).

1. Erfolgt die tägliche Zuflußöffnung auch sonnabends und sonntags oder nur 
werktäglich?

Der Zufluss zum Krähenteich erfolgt üblicherweise 24/7.
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2. In welchen Abständen erfolgt eine Probenentnahme des Krähenteichwassers durch 
den Bereich Umweltschutz? Welche Werte werden dabei untersucht? Wo werden die 
Resultate veröffentlicht? Werden die Resultate der Lübeck Port Authority zeitnah 
übermittelt?

Die Badestellen werden während der Badesaison 5 mal untersucht. Hierbei werden 
hauptsächlich bakteriologische Parameter sowie Sichttiefe und Temperatur gemes-
sen. Die Messergebnisse der bakteriologischen Parameter sowie Sichttiefe und 
Temperatur werden auf den Seiten des Landes veröffentlicht, welche jede Badestelle 
des Landes separat vorstellt: 

https://www.schleswig-holstein.de/DE/Fachinhalte/B/badegewaesser/DarstellungBadestel-
le.html#bgst=DESH_PR_0011

In diesem Jahr wurde stichprobenartig der Messumfang erweitert, so dass auch Sau-
erstoff und Nährstoffe mit erfasst wurden. Die Daten werden nicht veröffentlicht, bil-
den aber die Grundlage für die zukünftige Vorgehensweise (siehe Punkt 8).

3. Wie waren die festgestellten Sauerstoffanteile des Krähenteichwassers der letzten 
vier Probenentnahmen vor dem 22.08.20? (Milligramm je Liter Wasserl?).

Die Sauerstoffwerte lagen zwischen 2,2 mg/l und 9,6 mg/ (Tiefe 0,3 m) bzw. 1,2 mg/l 
und 9,2 mg/l (Tiefe 1,0 m). Hierbei ist zu beachten, dass die Sauerstoffwerte in der 
Mittagszeit ermittelt wurden, diese aber im Tagesgang schwanken können. 

4. Erfolgten die Arbeiten der Mitarbeiter der LPA ab dem 24.08.20, die mit einem Boot 
auf dem Krähenteich ausgeführt wurden, auf Anregung durch bzw. nach Koordinie-
rung mit dem Bereich Umweltschutz? 

5. Welche Arbeiten wurden ab dem 24.08.20 durch LPT-Mitarbeiter am Krähenteich 
ausgeführt? Welche pulverförmige Substanz wurde durch diese in den Krähenteich 
geschüttet? Wozu erfolgte diese Maßnahme?

Am 24.08. waren keine Mitarbeiter der LPA mit dem Boot auf dem Krähenteich.

6. Wie hat sich der Anteil der Stickstoff- und Phosporverbindungen im Krähenteichwas-
ser als Haupttreiber des Pflanzenwachstums seit 2018 bis aktuell entwickelt?

Es werden keine regelmäßigen Messungen durchgeführt. Grundsätzlich werden vor 
allem im Sommer Nährstoffe zügig in Biomasse eingebaut, die dann Ursache für eine 
starke Algenbildung sein können, auch wenn keine hohen Nährstoffwerte gemessen 
werden. Die in diesem Jahr ermittelten Nährstoffwerte bewegen sich in der Größen-
ordnung, die während des Interreg-Projektes „Seen - Juwelen der Landschaft“ (2006) 
gemessen wurden.

7. Gibt es Absprachen der Hansestadt Lübeck mit Anliegern des Krähen- und Mühlen-
teichs hinsichtlich der Entsorgung der Wasserpflanzen? Wie ist dieser Abfall klassifi-
ziert (Bio-, Sondermüll)? Wer trägt die Kosten der Entsorgung der Wasserpflanzen?

Es gibt keine Absprachen mit den Anliegern. Die Entsorgung erfolge als Biomüll. Die 
durch die LPA-Arbeiten entstehenden Kosten bei der Entsorgung werden durch die 
HL getragen.

8. Wie bewerteten der Bereich Umwelt und die Feuerwehr der Hansestadt die Wirksam-
keit von Wasserumwälzungen, die in anderen Kommunen von Feuerwehren zur Ab-
wendung eines Fischsterbens in stehenden bzw. träge fließenden Gewässern (z.B. 
Münstersche Aa, vorgenommen wurden, im Hinblick auf Krähen- und Mühlenteich?

https://www.schleswig-holstein.de/DE/Fachinhalte/B/badegewaesser/DarstellungBadestelle.html#bgst=DESH_PR_0011
https://www.schleswig-holstein.de/DE/Fachinhalte/B/badegewaesser/DarstellungBadestelle.html#bgst=DESH_PR_0011
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Aufgrund der besonderen Situation der Teiche mit verschiedenen Nutzer wie Bade-
gästen und Wasserkraft, den sich ändernden Klimabedingungen sowie dem Umstand, dass 
unterschiedlich hohe Zuflussmengen kontinuierlich in die Teiche zu- und abfließen, kann für 
eine Verbesserung der Situation nicht einfach eine Idee übertragen werden. Die LPA ist der-
zeit bemüht gemeinsam mit der unteren Wasserbehörde die Gesamtsituationslage neu zu 
erfassen und zu bewerten. Hierbei soll auch die TH-Lübeck mit eingebunden und anschlie-
ßend Lösungsvorschläge erarbeitet werden.

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme x
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 3.4.2 Anfrage des AM Detlev Stolzenberg (Die Unabhängigen): Ursachen, Auswir-
kungen und Konsequenzen des Feuers am Dienstag auf einem Schrottplatz in 
Herrenwyk
Vorlage: VO/2020/09352

Die Beantwortung erfolgte unter TOP 3.2.7. 
Beschluss:
Anfrage zu Ursachen, Auswirkungen und Konsequenzen des Feuers am Dienstag auf einem 
Schrottplatz in Herrenwyk:

1. Gibt es Informationen zur Brandursache?

2. Gibt es Hinweise auf Brandstiftung mit der Absicht einer illegalen Abfallstoffbeseitigung?

3. Wurden Anwohner über mögliche Gefahren durch die Rauchentwicklung gewarnt und wenn 
ja in welcher Form?

4. Gab es Rauchvergiftungen bei Anwohnern oder Einsatzkräften (Polizei/Feuerwehr)?

5. Welche Maßnahmen wurden bzw. werden noch unternommen, um Umweltbelastungen und 
Gefahren zu minimieren und abzubauen?

An wen können sich Anlieger wenden bzw. Beratung erhalten, wenn sie sich aufgrund der Giftent-
wicklung (Rauch, Asche, Wassereinleitungen) informieren wollen?

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme x
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum
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zu 3.4.3 AM Steffen: Beschmiertes Hinweisschild bei Öko-Lehrpfad in den Wallanlagen

Herr Steffen informiert, dass das fünfte Schild beschmiert sei. Herr Hinsen dankt für den 
Hinweis  und sagt eine Prüfung und Reinigung zu..

zu 3.4.4 AM Friedrichsen: Fehlende Begrenzungspfähle bei Famila Wesloe

Bei Famila Wesloe seien bei den Mäharbeiten des straßenbegleitendem Spontangrün die 
Pfähle beschädigt worden, Frau Friedrichsen bittet um eine Erneuerung. Dies werde dem 
zuständigen Straßenbaulastträger weitergegeben.

Der Ausschuss nimmt die Anfragen und Antworten zur Kenntnis. 

zu 4 Berichte

zu 4.1 Synopse: Klimaschutzmaßnahmen in Lübeck für die Jahre 2020/2021
Vorlage: VO/2020/09223

Frau Hartmann und Frau Schäfers beantworten Fragen von Herrn Steffen und Martens. Es 
gibt keine weiteren Wortmeldungen.
Beschluss:
Bericht und Synopse zur Klimaschutzplanung für die Jahre 2020/2021

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme x
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 5 Beschlussvorlagen

zu 5.1 Lübeck sorgt vor: Klimaanpassungskonzept für die Hansestadt
Vorlage: VO/2020/09071

Eine Frage von Herrn Müller beantwortet Frau Schäfers.
Beschluss:
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1. Das Konzept „Lübeck sorgt vor: Klimaanpassungskonzept für die Hansestadt Lübeck“ 
wird als fachliche Grundlage für die Anpassung des Stadtgebietes an die Folgen des Kli-
mawandels in der Stadtverwaltung beschlossen.

2. Der Bürgermeister der Hansestadt Lübeck / 3.390 UNV - Klimaleitstelle wird mit der Koor-
dinierung für die Umsetzung der vorgeschlagenen Maßnahmen beauftragt, in enger Zu-
sammenarbeit mit den betroffenen städtischen Bereichen.

3. Der Gefahr von Ostseehochwassern (Maßnahme 11) wird besondere Aufmerksamkeit 
geschenkt und deshalb wird sich Lübeck für das europäische Forschungsprojekt COAST-
PATH bewerben.

.

einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 6 Überweisungsaufträge aus der Bürgerschaft

zu 6.1 (BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN) AT zu VO/2020/09172 Print- und Online- Klimas-
parbuch für Lübeck 2021
Vorlage: VO/2020/09172-01

Frau Hartmann berichtet über Klimasparbücher anderer Kommunen. In Lübeck gebe es seit 
5 Jahren ein Klimasparbuch, dass demnächst aktualisiert und auch online angeboten werden 
könne. Folglich sei der Antrag nicht notwendig.

Frau Mählenhoff erklärt, dass der Antrag von der Fraktion zurückgezogen werde.  
Beschluss:
Der Bürgermeister und die Verwaltung der Hansestadt Lübeck werden aufgefordert bis No-
vember 2020 einen Vorschlag für die Einführung eines Print- und Online- Klimasparbuchs 
2021 zu erarbeiten. 

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme x
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum
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zu 7 Anträge von Ausschussmitgliedern

zu 7.1 AM Tim Reclam (BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN): Antrag zu VO/2019/07727-01: 
Solarenergie auf städtischen Gebäuden bis 2025
Vorlage: 2019/07727-01-23

Es diskutieren die AM Otte, Steffen, Reclam und Lengen. Frau Schäfers und Herr Neumann 
beantworten Fragen. Die Stadtwerke und die Trave suchen bereits mit Drohnen Flächen für 
Solarenergie. 
Beschluss:
Bzgl. der Maßnahme EE01: Der Bürgermeister wird aufgefordert, der Bürgerschaft bis Ende 
des Jahres Bericht zu erstatten (ggf. mit Hilfe eines externen Gutachters), welche städti-
schen Gebäude sich zur ökologischen Energieerzeugung durch Solarenergie eignen und ei-
nen Vorschlag zur Entscheidung zu unterbreiten, wie dieses Potential bis 2025 realisiert 
werden kann.
Dabei ist darzustellen:

a) Geeignete Gebäude und jeweiliger Investitionszeitraum

b) Erforderliches Investitionsvolumen pro Jahr bis 2025

c) Eingesparte CO2-Emissionen

d) Eingesparte Energiekosten

e) Erlöse durch Einspeisung

f) Wartungs- und Administrationsaufwand

g) Notwendige Personalressourcen (intern und extern) für Investitionsplanung und -
durchführung sowie Wartung und Administration

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen 4
Nein-Stimmen 10
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 8 Polizeibeirat (nächste Sitzung am 17.11.2020)

zu 9 Verschiedenes

Es liegt nichts vor.



Seite: 13/13

zu 10 Ende des öffentlichen Teils

Die Vorsitzende schließt um 17:52 Uhr den öffentlichen Teil der Sitzung. Die Öffentlichkeit 
und alle nicht zur Teilnahme Berechtigten verlassen den Sitzungsraum.
Die Sitzung wird um 17:53 Uhr von der Vorsitzenden mit dem nichtöffentlichen Teil fortge-
setzt.

zu 16 Bekanntgabe der im nicht öffentlichen Teil gefassten Beschlüsse

Die Vorsitzende teilt mit, dass im nichtöffentlichen Teil der Sitzung ein Beschluss gefasst 
wurde und schließt die Sitzung um 18:08 Uhr

Lübeck, den 17. März 2021

Silke Mählenhoff
Vorsitzende/r  

Melanie Reichenauer
Protokollführung
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